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Deutſches Reict e
u Berlin 21 März Die Pettitionscom miſſion beſchäf

tigte ſich in ihrer letzten Sitzung mit einer für den Grundbeſitz
höchſt intereſſanten Petition der Bezirkscommiſſion des Regie
rungsbezirks Anchen welche bei der Berechnung eines ſteuer
pflichtigen Einkommens von dem einzuſchätzenden Vermögen
nicht nur die Staatsſteuer ſondern auch alle den Grundbeſitz
treffenden Kreis und Gemeindeſteuern bei Berechnung eines
ſteuerpflichtigen Einkommens in Abzug zu bringen beantragen
Früher hatte ſich das Finanzminiſterium auf eine diesbezügliche
Eingabe dahin ausgeſprochen daß das Beſtimmungsrecht ein
ſtaatliches Hoheitsrecht ſei alſo bei dem Abzug von Steuern

nur von ſolchen die Rede ſein könne welche vom Staate aufer
legt ſeien Es handle ſich jetzt aber fo führten die Petenten
aus nicht mehr um Beiträge zu den Gemeindebedürfniſſen
ſondern um Kreis und Gemeindeſteuern Der Staat habe
alſo einen Theil ſeines Hoheitsrechts auf die Com
munal und Provinzialverbände übertragen Der
Regierungsvertreter Landrath v Bonin erklärte daß allerdings
bei den hohen Communal Kreis und Provinzialabgaben die
Communalzuſchläge zur Grundſteuer in hohem Maße gewachſen
ſeien die Regierung könne jedoch von der früheren Auffaſſung
um ſo weniger abgehen als die finanzielle Tragweite der
Aenderung in der Steuerveranlagung ſich zur Zeit nicht an
nähernd überſehen laſſe Principiell ſei der Finanz
miniſter dem Antrage nicht entgegen und falls die Com
miſſion die Ueberweiſung beſchließe werde der Miniſter die
erforderlichen Ermittelungen zur geſetzlichen Regelung im
Sinne der Petenten herbeiführen Von Commiſſionsmitgliedern
wurde hervorgehoben daß der Wortlaut des Geſetzes vom
1 Mai 1851 8 28 von den Laſten und Steuern kein
Wort alſo von der Beſchränkung auf Staatsſteuern handle Von
anderer Seite wurde anerkannt daß eine geſetzliche Declaration
unerläßlich ſei um den Grundbeſitz im Sinne der Petenten zu
entlaſten Die Petition wurde darauf mit 10 gegen 9 Stimmen
welch letztere die Ueberweiſung zur Erwägung verlangten an
das Plenum übergeben mit dem Antrage dieſelbe der Staats
regierung zur Berückſichtigung zu überweiſen

ba Die Eiſenbahn Commiſſion des Abgeordneten
hauſes ſetzte am Dienstag die Debatte über die Eiſenbahntarif
frage fort Vom Vorſitzenden der Commiſſion dem Abg von
Wedell Malchow wurde im Einverſtändniß mit den Com
miſſarien der Regierung folgender Vermittelungsantrag einge
bracht eine allgemeine Erhöhung der Normaltarife bedarf der
Zuſtimmung des Lundtages die Erhöhung einzelner Tarifklaſſen
unterſteht vom Jahre 1884 ab der Genehmigung des Landtages
Ausgenommen ſind jedoch Erhöhungen von Klaſſen welche zur
Herbeiführung der Gleichmäßigkeit geſchehen und die ſich auf das
Schema oder auf die Klaſſification beziehen Zur Formulixung
eines dieſe Materien enthaltenden Paragraphen wurde eine Sub
commiſſion ernannt beſtehend aus den Abgg v Wedell Malchow
Vopelius v Eynern Steffens und Dr Lieber Bei der fort
geſetzten Debatte über die Einſetzung eines Landeseiſenbahnraths
wurde beſchloſſen deſſen Mitgliedern wie denen der Bezirkseiſen
bahnräthe tägliche Diäten in Höhe von 15 M und freie Fahrt
zu gewähren Der Reſt der Vorlage wurde ohne weſentliche Ab
änderungen angenommen

Karlsruhe 21 März Telegr Die zweite Kammer
nahm heute einſtimmig den Antrag Schneider u Gen an die
zweite Kammer wolle der Regierung die Erwartung ausſprechen
daß dieſelbe ihren Vertreter beim Bundesrathe inſtruire gegen
die Einführung des Tabakmonopols zu ſtimmen
Nimens der Regierung erklärte der Finanzminiſter Ellſtätter die
Regierung habe bei den Verhandlungen der ſogenannten Enquete
Commiſſion ihren Standpunkt dem Tabakmonopol gegenüber
bezeichnet Er könne verſichern daß die Regierung die Nachtheile
von denen große Erwerbskreiſe des Landes durch die Einführung
des Monopols bedroht ſeien vollkommen erkannt habe daß ſie
die bedrohten Landesintereſſen Badens mit allem Nachdruck zur
Geltang zu bringen bemüht und daß jedenfalls der Ausſpruch

In Arge legenheiten des Provinzial Muſ ums

Begreiflicherweiſe muß der lokalpatriotiſche Hallenſer eine
rechte Freude daran erleben daß ſeine gute Stadt wieder um
eine neue Einrichtung von allgemeiner Wichtigkeit und An
ziehungsfähigkeit wie ſie das Provinzialmuſeum zweifellos
ſein wird bereichert werden ſoll Auch wäre die Vorausſage
wohl nicht ungerechtfertigt daß dieſes Muſeum vielleicht in noch
höherem Maße als die ſchon beſtehenden öffentlichen Samm
lungen den Provinzialen zu einer Reiſe nach Halle verlocken
wird da ſich das Jntereſſe für ein Provinzialmuſeum nicht
auf enge Kreiſe begrenzt ſondern dadurch daß die Sammlung
aus dem eigenſten Leben der Provinzbewohner ſchöpft und in
gegenſtändlicher Darſtellung die ganze Culturgeſchichte der
Provinz veranſchaulichen wird Jedem ſei es auf dem einen
oder anderen Gebiete menſchlichen Daſeins und Schaffens
Belehrung und Unterhaltung geboten werden wird Trotz
dieſer lokal patriotiſchen Genugthuung dürfen wir nicht über
ſehen daß noch vielmehr der Provinziale Nutzen aus der
Einrichtung dieſes Muſeums zichen wird Er wird künftig
nicht mehr eine Reiſe nach der Hauptſtadt an der Spree an
zutreten brauchen wenn er die Vorzeit in den Gegenſtänden
der Kunſt und des gewöhnlichen Lebens ſtudiren will oder
für ſeinen gewerblichen Beruf nützliche Anregungen ſucht Jn
der Decentraltſation der Aufgaben ſolcher Muſeen welche ihre
Benutzung den Provinzbewohnern zugänglicher und bequemer

macht liegt der Hauptvorzug der Provinzialmuſeen Sowohl
hierüber als auch über die werthvollen Sammlungen des
thürinziſch ſächſiſchen Geſchichtsvereins welche nach einem
früheren Vereinsbeſchluſſe dem Muſeum einverleibt werden
ſollen äußert ſich eine uns von geſchätzter Seite überſandte
Zuſchrift wie folgt

Damit die Muſeen ihren Zweck die Aufbewahrung und
Conſervirung von Alterthümern die entweder aus der Ver
borgenheit ans Licht gefördert worden oder unter dem Ein
fluſſe des modernen Geſchmacks und veränderter Bedürfniſſe
für die wirkliche Verwendung entbehrlich geworden daher
vom Untergange bedroht ſind erfüllen genügt es in einem
Staate von der Größe Preußens nicht wenn nur die
Landes Hauptſtadt mit einem derartigen allerdings ent
ſprechend umfangreichen und wohl gegliederten Jnſtitute aus
geſtattet iſt Auch bei einer kaum wünſchenswerthen größeren
Ausdehnung würde daſſelbe doch kaum im Stande ſein alle
im Umfange der Monarchie vorhandenen und von Ver
nichtung und Verſchleuderung bedrohten Alterthümer aufzu
nehmen und aufzubewahren nur in ganz großen Zügen kann
durch eine Auswahl hervorragender Stücke aus allen
Gebieten der Kunſt und des gewöhnlichen Lebens die
hiſtoriſche Entwicklung verſinnbildlicht und namentlich der
mannigfaltige Charakter der Bildungen und Bildungs

des Hauſes für die Haltung der Regierung von erheblichem

Gewichte ſein werde tBraunſchweig 21 März Telegr Jn der heutigen
Sitzung des Landtages wurde ein Schreiben des Staats
miniſteriums verleſen in welchem daſſelbe das Erſuchen die
Aufhebung der techniſchen Hochſchule anzubahnen und
denn nächſten Landtage eine entſprechende Vorlage zu machen
ablehnt

München 21 März Telegr Die Abgeordneten
kammer hat die Regierungsvorlage betreffend die proviſoriſche
Erhebung der Steuern für das 2 Quartal dieſes Jahres
mit allen gegen 10 Stimmen der ſog Extremen und die Fort
erhebung des erhöhten Malzaufſchlags bis zum Ende des
Jahres 1883 mit 120 gegen 15 Stimmen genehmigt

Deſſanu 21 März Auf eine Jnterpellation der Re
gierung über ihre Stellung zum Tabakmonopol gab Staats
miniſter von Kroſigk in der geſtrigen Sitzung des Landtags
folgende Antwort Die herzogliche Staatsregierung iſt für die
Einführung des Tabakmonopols aus naheliegenden finanziellen
und politiſchen Gründen Daß die Einführung nicht ohne Ent
ſchädigung der durch das Monovol verletzten berechtigten Jnter
eſſen geſchehen kann iſt unzweifelhaft Die Regierung iſt ſich in
dieſer Hinſicht ihrer Verantwortung vollkewußt und wird ihr
Beſtreben insbeſondere darauf richten daß der Tabakbau in An
halt nicht beeinträchtigt und die Zukunft der hieſigen Tabakfabri
kanten gehörig ſichergeſtellt wird Welche Maßregeln dazu in
Ausſicht zu nehmen ſind darüber kann eine Erklärung zur Zeit
und an dieſer Stelle nicht abgegeben werden Die Feſtſtellung
der dem Reichstage vorzulegenden Geſetzentwürfe iſt Sache des
Bundesraths und bedarf einer vorgängigen Mitwirkung der
einzelnen Landesvertretungen nicht
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Schluß aus dem Hauptblatte

Das Haus fährt in der Berathung des Etats der Eiſen
bahnverwaltung fort

Kap 12 Bezirk der Eiſenbahn Direction zu Hannover 66,450,000
3,270,000 und Kap 13 Bezirk der Eiſenbahn Direction

zu rhleert a M 30,370,000 4,620,000 werden debattelos
ewill gt
Kap 14 Bezirk der Eiſenbahn Direction zu Magdeburg

51,100,000 1,300 000 M wird nach kurzer Bemerkung des
ne wig über die Tarife für den Rohzuckertransport

ewilligt xKap 15 Linksrheiniſche Direction zu Köln 44,220,000 weniger
1,380,000 veranlaßt Abg Dirichlet zu conſtatiren daß in
Bezug auf den Transport des Rohzuckers von dem Princip ab
gewichen worden ſei Er verlangt in dieſem Punkte Auskunſt
von dem Sachverſtändigen Herrn v Wedell Malchow der jedoch
erklärt principiell ſchweigen zu wollen

Abg Frh v Fürth beklagt ſich über das langſame Fahren
einiger linksrheiniſcher Bahnen Auf einer gemeinſamen Tour
ſei einer ſeiner Fractionsgenoſſen eine halbe Stunde früher mit
eigenem Fuhrwerk von Bonn aus in Euskirchen angekommen als
er der Redner auf der Eiſenbahn Er bittet den Miniſter

hen ſtibrung des Vollbetriebes auf der Linie Bonn Eus
kirchen

Miniſter Maybach ſagt za daß auf der Linie Bonn Eus
kirchen ſobald das Bedürfniß ſich dafür ergeben ſollte der Voll
betrieb eingeführt werden ſolle

Abg Kleiſt v Bornſtedt wünſcht eine Verbilligung der
Eiſenbahn Abonnementskarten und die Einführung von Damen
Coupés in der 1 Klaſſe die letzte Forderung wird vom Miniſter
mit dem Neigen des Kopfes verneint

Das Kapitel wird bewilligt desgl Kap 16 xrechtsrheiniſche
Bahn 71,285,000 3,199,000 Kap 17 MainNeckar Bahn
373,192 Kap 18 Wilhelmshaven Oldenburger Bahn

des Staates vor Augen geführt werden Sollen ferner
dieſe Schätze auch befruchtend auf weitere Kreiſe wirken
dann genügt nicht ein flüchtiges Durcheilen jener großartigen
Sammlung wozu ſich im haſtigen Drange der Geſchäfte
und anderer Genüſſe der Provinziale dem in ſeinem Leben
ein oder das andere Mal ein kurzer Aufenthalt in der
Reſidenz geſtattet iſt verurtheilt ſieht nur dem dem es
vergönnt war während ſeiner Studienzeit oder bei Gelegen
heit eines amtlichen Auftrages länger wenn auch vorüber
gehend dort zu verweilen kann es gelingen durch häufigere
und längere Beſuche jener Sammlungen das was dieſelben
bieten für ſeine Ausbildung nutzbar zu machen Ein idealer

wäre es hingegen wenn jede Stadt von mittlerer
röße ihrer Bewohnerſchaft entſprechende Bildungsmittel ſelbſt

bieten könnte und in der That beſtehen ja auch in vielen
nicht allzu umfangreichen und nicht überaus bemittelten Städten
in denen jedoch ein lebhaftes hiſtoriſches Intereſſe rege
iſt ſchon die Anfäünge zu muſeenartigen Sammlungen
noch aber ſind dieſelben zumeiſt nicht einmal im Stande die
aus dem engſten Kreiſe hervorgegangenen Alterthümer in
aller Vollftändigkeit zu conſerviren vor allem aber fehlt es
ihnen um in richtiger Weiſe für die Förderung der Bildung
zu dienen an einem umfänglicheren und mannigfaltigeren
Materiale zu Ermöglichung vergleichender Studien Es iſt
daher geboten daß die Provinzen zu natürlicher Ergänzung
zwiſchen die zu beſchränkten Ortsſammlungen und die allum
faſſenden Staatsſammlungen eintreten daß von ihrer Seite
vor allem die Alterthümer geſammelt werden die nicht in
beſonderer engerer Beziehung zur Geſchichte einer mit einem
Muſeum ausgeſtatteten Stadt ſtehen und die aus den oben
angegebenen Gründen in den Centralſammlungen des Staates
keinen Platz finden können Wie ſchon früher angedeutet fehlt
es unſeren Provpinzen an einem inneren Beruf und Berechti
ung zu derartigem Vorgehen nicht Wenn auch in ihrerEnſſiehang noch kein Jahrhundert zurückreichend und zum

Theil nach Verwaltungsrückſichten mechaniſch gebildet üm
ſchließen unſere Provinzen Gebiete in denen trotz lange beſtehender politiſcher Zerſplitterung ſeit den älteſten Freien

Cultur und Kunſt eine einheitliche Entwickelung durchlaufen
haben Aus dieſem Grunde iſt eine Concentration der Alter

r innerhalb einer Provinz auch mit Rückſicht auf die
erbreitung von Bildung und Kenntniß angezeigt und zu

empfehlen es kommt nur darauf an den Sitz für ein ſolches
Muſeum der Art zu wählen daß derſelbe von den Ein
wohnern der Provinz weſſetia aufgeſucht wird und auch für
dieſelben leicht erreichbar iſt damit es dieſelben nicht bei einem
einmaligen flüchtigen Beſuche bewenden laſſen es ferner
wen daß ein ſolches nern für praehiſtoriſche
und mittelalterliche Denkmäler in innige Beziehnngen zu dem
in der Provinz vorhandenen Bilbungs Centrum zu der

268,110 Kap 20 Privat Eiſenbahnen bei welchen der
Staat betheiligt iſt 4,999,395 M 594,188 und Kap 21
ſonſtige Einnahmen 114,850 im Ganzen 369,150,547 M

Einnahmen

Auf Provocation des Abg Dr Graf von Saurma Ruppers
dorf Strehlen erklärt der Miniſter der öffentlichen Arbeiten
Herr Mayhbach bei Kap 20 daß ihm das Recht der Er
mäßigung des Kohlentransporttarifs auf der Oberſchleſiſchen
Eiſenbahn nicht zuſtehe Die Staatsverwaltung ſei ſogar in Ver
waltungsbefugniſſen gebunden an die Zuſtimmung des Verwal
tungsraths Auch die Bundesverfaſſung biete keine Handhabe
dazu um die Oberſchleſiſche Bahnverwaltung zu einer Ermäßi
gung ihrer Tarife ohne deren freiwillige Zuſtimmung zu zwingen
Perſönlich habe er es jedoch auf Privat Vorſtellung erreicht daß
zum 1 Juni eine Ermäßigung der Kohlenfrachttarife
eintreten werde Das vom Vorredner vorgeſchlagene Mittel
durch Verſagung weiterer Conceſſionsertheilungen die Geſellſchaft
zu einer Ermäßigung zu zwingen ſei nicht anwendbar denn die
Ausdehnung des Eiſenbahnnetzes liege mehr im Jntereſſe des
Landestheils als der Geſellſchaft

Abg von Lyskowski Straßburg betont die Nothwendigkeit
der Herabſetzung der Kohlentransporttarife von Oberſchleſien nach
Poſen Oſt und Weſtpreußen Nach der früher erfolgten Tarif
ermäßigung von 25 Proc habe der Conſum oberſchleſiſcher Kohlen
in den gen Provinzen um das 3fache zugenommen Der Vor
theil der Eiſenbahngeſellſchaft werde gewahrt denn ſelbſt
bei dem Halbpfennigtarif und bei Berechnung der Selbſt
koſten von 30 Mark pro Zugmeile hin und zurück habe
die Eiſenbahn Verwaltung noch immer einen Ueberſchuß
von 15 Mark pro Meile Die Kohle ſei ein nationales Gut
das Jedermann billig zugänglich ſein müſſe und in dem eigenen
Jntereſſe der Eiſenbahnen die auf dem Transport der Landes
producte baſirten liege es den Conſum durch Tariferleichterungen
zu vermehren und zu ſteigern Die billige Kohle würde allerlei
induſtrielle Unternehmungen ins Leben rufen und dadurch die
Rentabilität der Secundärbahnen ſichern Die Verbilligung
der Kohle ſei ein unentbehrliches Correlat zu der neuen Wirth
ſchaftsreform

Abg v Uechtritz Steinkirch Militſch fordert die Ver
ſtaatlichung der Kohlenbahnen um alle dort herrſchenden Miß
ſtände zu beſeitigen

Verhandlung ſ die Stederjenigen höheren Baubeamten welche im Staatseiſenbahndienſt
eher erforderlich ſind als etatsmäßig in den Etat einzu
tellen

S e
elemente in den einzelnen verſchieden gearteten Theilen etwaigen Provinzial Univerſität tritt es bildet hier ein orga

Abg Schmidt Stettin wünſcht Beſchleunigung des Baues
der Bahn auf Rügen

Der Miniſter und Abg v Lattorff erwidern daß dieſer
Bau mit Energie beſchleunigt werde

Es folgt die Berathung der dauernden Ausgaben
266,687,280 M 5,743,760
Es kommt zunächſt ein Antrag des Abg Büchte mann zur

die Staatsregierung zu erſuct,en die Stellen

Miniſterial Director Schneider führt aus daß die Staats
regierung im Weſentlichen das gewähre was der Herr Antrag
ſteller verlange und bitte er deshalb den Antrag abzulehnen

Abg Berger begrüßt den Antrag Büchtemann mit Freude
die techniſchen Beamten müſſen oft 12 Jahre und länger arbeiten
ehe ſie definitiv angeſtellt würden Jm Ganzen ſeien 290 definitiv
angeſtellt während bei der Ausdehnung des Eiſenbahnnetzes
mindeſtens 376 angeſtellt ſein müßten

Miniſter Maybach erklärt daß ſo lange eine ſo große Ueber
production auf dem Gebiete der Baumeiſter beſtände die alle auf
Anſtellung warten es unmöglich ſei ſo viel neue Stellen zu
ſchaffen um ſie alle anzuſtellen Hoffentlich werde die Ueber
production nachlaſſen und eine Beſſerung auf dem Gebiete
eintreten

Das Haus lehnt den Antrag Büchtemann ab
Die Budget Commiſſion empfiehlt mit Rückſicht auf die Er

klärungen der königl Staatsregierung daß ſie mit einer theil
weiſen Reviſion der Gehälter der Eiſenbahnbeamten beſchäftigt
ſei alle auf die Gehaltsverbeſſerungen gerichteten Petitionen der
Eiſenbahnbeamten der königl Staatsregierung als Material zu
überweiſen

niſches Glied in der Reihe der daſelbſt vorhandenen Samm
lungen nicht Allen die ſich akademiſchen Studien widmen iſt
es beſchieden einen Theil derſelben auf der Univerſität
der Landes Hauptſtadt zu abſolviren viele müſſen ihre
ſechs Semeſter auf der Hochſchule der engeren Heimath
zubringen Es ſcheint daher angezeigt daß Staat
und Provinz nach dieſer Seite hin gemeinſam vorgehen
Die zu betretende Bahn iſt in unſerer Provinz
ſeit Jahrzehnten durch die Thätigkeit des Thüringiſch
ſächſiſchen Alterthums Vereins der der älteſte und
ehrwürdigſte unter gleichartigen Genoſſenſchaften in unſerer
Provinz iſt und durch ſein Verhältniß zur Univerſität vorge
zeichnet Dieſer Verein hat ſeit ſeinem Beſteben ſtets die
ganze Provinz als ſein Forſchungsgebiet angeſehen und be

andelt und hat demnach nicht nur in ſeinen Publicationen
ſondern auch in ſeinen Sammlungen dies Ziel zu verfolgen
geſucht in den von der Univerſität überwieſenen Räumen
untergebracht gelten dieſe Sammlungen nach Ausweis der
Univerſitätspublicationen als eine Art Univerſitäts Inſtitut
und für den Fall einer Auflöſung des Vereins iſt ſtatutariſch
die Univerſität Beſitznachfolgerin für das Muſeum deſſelben
Allerdings ſind es keineswegs ausgiebige und würdige Räume
in denen letzteres ſich befindet ſo lange die mediciniſchen An
ſtalten der Univerſität noch in der Reſidenz untergebracht
waren mußte für die ſtetige Ausdehnung derſelben auf Koſten
der den Alterthumsſammlungen einſt gewährten Räume Platz
geſchafft werden auch erlaubten die Mittel des Vereins nicht
immer mit umfänglicheren Neuerwerbungen der in ihrem
Preiſe durch den Einfluß ausländiſcher Liebhaber ſehr ge
ſtiegenen Alterthümer und Kunſtgegenſtände vorzugehen ge
ſchweige denn koſtſpielige Ausgrabungen vornehmen zu laſſen
immerhin iſt durch den hierin ſich bietenden Grundſtock
unſere Provinz Sachſen vielen Schweſterprovinzen voraus
doch ſind wir von anderen derſelben doch wieder durch die
officielle Einrichtung und Organiſation eines provinziellen
Muſeums überflügelt worden hat es die Rheinprovinz ſogar
auf zwei derartige Jnſtitute gebracht von denen das mehr der
mittelalterlichen Kunſt gewidmete in Bonn das andere mehr
das Wirken der Römer in Deuſchland verfolgend in Trier
ſeinen Sitz erhalten Breslau iſt allerdings ſo glücklich
Hauptſtadt der Provinz und Univerſitätsſitz zu ſein und hat
man infolge deſſen die mittelalterliche Sammlung einem groß
artig angelegten auch Antiken und Naturwiſſenſchaften um
faſſenden Muſeum einverleiben können und in Berlin hat
man trotz aller anderen Staatsanſtalten es nicht unterlaſſen
auch ein märkiſches Provinzial Muſeum zu errichten das
durch ſeine Eigenart ſich ein erfreuliches Anſehen und Ruf
erworben hat



Abg Rickert beantragt dieſe Petitionen der Regierung zur
Erwägung zu überweiſen behufs Vorlage in der nächſten Seſſion

Der Miniſter Maybach erklärt die Staatsregierung werde
mit Aufmerkſamkeit und Wohlwollen allen berechtigten Wünſchen
der Beamten nachkommen 4

An der weiteren Debatte betheiligen ſich die Abgg Berger
Büchtemann Rickert v Tiedemann Frhr v Heéere
mann und der Referert Dr Hammacher Dann gehen ſämmt
liche Petitionen an die königl Staatsregierung mit dem Erſuchen
dieſelben in Erwägung zu ziehen und dem Landtage in der
nächſten Seſſion eine Vorlage betreffend die Reviſion der
Gehaltsverhältniſſe zu machen

Nächſte Sitzung Donnerstag den 23 vormittags 11 Uhr
Tagesordnung Eiſenbahnetat und Etat der Finanzverwaltung
Schluß 5 Uhr

Provinzial Nachrichten
er Nachtrack unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iß mr

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 20 März Die nächſte Schwurgerichts
periode bei dem hieſigen königl Landgericht beginnt am 17 April
die zur Verhandlung kommenden 10 bis 12 Straffälle betreffen
meiſtens MeineidsVerbrechen Jm Wulff ſchen Circusgebäude
giebt vom 22 bis 27 d M der Magdeburger Veloeipedeneclub
Vorſtellungen der innere Raum wird durch eine einzige Rieſen
Gaslaterne mit Siemens ſchem Regenerativbrenner er
leuchtet Dieſe Laterne kommt im Laufe der nächſten Woche am
Perron des hieſigen Bahnhof s zur Aufſtellung da das Betriebs
amt mit dieſer Beleuchtung einen Verſuch machen will

Lützen 21 März Herr Archidiakonus Allihn aus
Weißenfels hielt hier im vergangenen Winter zum Beſten des
hieſigen Guſtav Adolf Vereins einen ſehr intereſſanten Vortrag

über den gegenwärtigen Stand der Wettervorausſage Haupt
ſachlich dadurch angeregt beſchloß der hieſige Landwitthſchaftliche
Verein in ſeiner letzten Generalverſammlung in unſerer Stadt
eine Wetterſtation dritten Ranges fünf Monate lang zu errichten
Dieſelbe wird ſich der Hauptſtation Magdeburg anſchließen
Laut Bekanntmachung der hieſigen Polizeiverwaltung hat der
Herr Regierungspräſident unterm 8 März d J die Genehmigung
ertheilt zur Wiederbenutzung der drei Plätze auf welchen
die von der Rinderpeſt befallenen und getödteten Thiere im
Jahre 1879 ver graben worden ſind

O Langenſalza 20 März Der hieſige Verſchönerungs
verein hielt am 13 d ſeine Generalverſammlung ab in welcher
der bisherige Vorſtand wieder gewählt wurde Der Abſchluß
der Rechnung ergab einen Beſtand von 206,92 M Jn dieſem
Jahre wird der Verein auf Verbeſſerung der Wege in den An
lagen und auf eine zweckmäßige Einfaſſung derſelben ſein Augen
merk richten Nach den von den reſp Standesämtern
geführten Regiſtern ſind im Langenſalzaer Kreiſe im verwichenen
Jahre vorgekommen 1275 Geburten 251 Eheſchließungen 910
Sterbefülle

c Ermsleben 20 März Geſtern fand im Saale der
Stadt Berlin eine Hauptverſammlung des hieſigen Spar und
Vorſchuß Vereins ſtatt Der Reingewinn beträgt 14,003 72 M
Nach Abzug der Verwaltungskoſten wurde davon zur Erhöhung
des Guthabens jedem Mitgliede 30 M zugeſchrieben und außer
dem werden je 25 M 50 Pf Dividende vertheilt Die Zahl der
Mitglieder beträgt gegenwärtig 152 der Reſervefonds hat eine
Höhe von 22,462 97 M erreicht An Stelle des altershalber
ausſcheidenden Hrn Erbrecht wurde der Kaufmann A Schlemmer
als Vorſitzender des Vorſtandes gewählt Von dem Verein iſt
lobend anzuerkennen daß er vor Kurzem durch zwei vereidete
Sachverſtändige ſämmtliche Kaſſenbücher 2c einer gründlichen
Reviſion hat unterziehen laſſen Die von der hieſigen Lieder
tafel zum Beſten bedürftiger Confirmanden gegebene Abend
unterhaltung ergab einen Reinertrag von 73 M 90 Pf der
an 16 Confirmanden vertheilt wurde

X Aus Oſtthüringen 20 März Der Erbprinz von
Schaumburg Lippe welcher am Hofe zu Altenburg zu
Beſuch war iſt von dort wieder abgereiſt Das Gymnaſium
zu Altenburg entließ 22 Abiturienten mit dem Zeugniß der
Reife das zu Eiſenberg 9 das zu Gera 9 das zu Schleiz 5
An all den genannten Anſtalten erfolgt die Entlaſſung der
Abiturienten zu Kaiſers Geburtstag Jm fürſtl Schloſſe zu
Greiz hätte am Freitag Abend leicht ein Brand entſtehen
können Jm Boudoir der Fürſtin hatte Jemand eine Kerze auf
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y Was die Menſchen mit ihrem Kopfe angefangen haben
V

Es iſt eine lange Reihe von Mühen und Sorgen aufgezählt
welche uns der Kopf verurſachte trotzdem begann die Hauptſorge
erſt als man anfing nachzuforſchen was denn eigentlich im Kopfe
ſteckt und in ihm vorgeht Hiermit begann eine unendliche Kopf
ärbeit welche die ſcharfſinnigſten Methoden für ihre Unter
ſuchungen erfand und zahlloſe Experimente an Menſchen und
Thierkörpern vornahm um Antwort auf wichtige Fragen zu er
halten Man ahnte daß im Kopf das größte Räthſel und
Wunder der Welt verborgen liegt Der Kopf iſt Sitz des
Denkens Wahrnehmens und Wollens in ihm ſpeichern wir unſre
Kenntniſſe und Urtheile auf und nennen dieſen Speicher Ge
dächtniß Wir ſchleppen tauſenderlei Dinge als Begriffe im
Kopfe herum und alle unſre Handlungen leitet der Kopf

Viele Jahrtauſende hat es gedauert ehe man eine der Wirk
lichkeit einigermaßen entſprechende Anſicht von dem Jnhalte und
der Thätigkeit des Kopfes gewann Steckt die Seele im Kopfe
oder im Blute frugen die Denker ſchon im Alterthume doch erſt
in neuerer Zeit konnte man mit Gewißheit antworten im Ge
hirn des Kopfes Wie arbeitet das Gehirn lautete eine neue
Frage Dies vermögen wir jetzt nach zahlloſen Unterſuchungen
Experimenten und Beobachtungen erſt zu ahnen keineswegs zu
beantworten Wie ſehen hören denken und wollen wir Den
Mechanismus dieſer Thätigkeiten haben unſre Phyſiologen auf
geſu den Doch vermögen wir noch nicht zu erklären wie es zu
geht daß wir wiſſen was wir ſehen hören und empfinden und
uns aus ſinnlichen Reizungen Urtheile und Gedanken bilden
Wir benutzen ſtündlich das Gedächtniß ohne nachweiſen zu
können wo es ſeinen Sitz hat und wie es zugeht daß wir
Einiges nie Anderes leicht wieder vergeſſen Hier liegen Ab
gründe des Nichtwiſſens von uns ſelbſt vor uns
Um hinter das Geheimniß zu kommen unterſuchte man zu

nächſt die Schädelform genau und verglich ſie mit Thierſchädeln
in der Vorausſetzung daß gleiche Erſcheinungen am Schädel auf
gleiche geiſtige Eigenſchaften ſchließen laſſen Dieſen Weg gingen
die Phrenologen indem ſie eine Menge beſonderer Organe an
nahmen Mit der Zeit zeigte ſich jedoch die Unhaltbarkeit dieſer
Theorie weshalb man eifrig den Jnhalt des St ädels ausmaß
um danach die geiſtige Kraft zu folgern Genies und reichbe
gabte Völker haben ein ſchwereres Gehirn als minder Begabte
Man glaubte demnach den Geiſt meſſen und wiegen zu können
Dieſes Ausmeſſen des leeren Schädels war eine ſchwere Arbeit
weil man kein geeignetes Füllungsmaterial ausfindig machen
konnte und ſich nicht erweiſen ließ wie die Größe oder Schwere
des Gehirns auf die Begabtheit deſſelben einwirken ſollte Ka

den Fenſterſtock geſtellt und dadurch waren die Gardinen inBrand geralhen Die lammen wurden aber alsbald erſtickt
Vorgeſtern gingen von Saalfeld 50 Stück Nähmaſchinen per
Bahn nach Florenz Ueber die gewerblichen Verhältniſſe
Zeulenrodas eines Hauptſitzes der Strumpfwirkerei liegen ſehr
günſtige Nachrichten vor och wird auch in der Strumpf
wirkerei der Handſtuhl mehr und mehr vom mechaniſchen Stuhle
verdrängt Die Lohnverhältniſſe ſind aber bei der Arbeit an
letzterem ungleich günſtigere Auch der Strickmaſchinen
betrieb hat in Zeulenroda eine ganz überraſchende und erfreu
liche Ausdehnung gewonnen Während früher hauptſächlich weiße
Strümpfe hergeſtellt wurden liegt der Schwerpunkt jetzt in der
Fabrikation bunter Strümpfe

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburger Börſe 21 März Excluſive ab Station

bei Poſten aus erſter Hand Kornzucker von 96 Proc 32,30 bis
32,8 desgl von 95 Proc 31,30 31,80 M Rohzucker feſt
Raffinade M Melis 40,25 40,50 M
39,00 39,50 M Gem Melis I 37 50 38,25 Tendenz feſt

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Leipzig 21 März Weizen netto loco hieſ 228 234 M bezwrend M Roggen netto loco hieſ 174 180 M bz

fremd 160 170 M bz Gerſte netto loco 160 175 M bezahlt
eringe Gerſte 130 145 M bz Hafer netto loco 160 168 M
ez fremder 146 156 M bez Mais netto loco alter 150

M bez neuer 150 154 M bez per 1000 Klagr Rapskuchen netto
fehlen Rüböl netto loco 66 M Gd pr März April 56,50
M Br pr 100 Kilogr Spiritus pr 10,000 Liter Procent ohne
Faß loco 44,70 M G

Berlin 20 März Weizen 22 80 23,00 Roggen 17,00 bis1720 M Gerſte 1920 19,80 M Hafer 16 895 17,00 W gute
Sorte pr 100 Kilogr Richtſtroh 0,00 0,00 M Heu 00 0,00

Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße 24 42 Linſen
30 50 Kartoffeln 3,10 65,00 M pr Kilogr mon der Keule 1,10 1,40 Schweineſteiſch 1,40 M Kalb
eiſch 1,00 1,59 Hammelſleiſch 1,00 1,30 Butter 1,70 bis
3,00 M per 1 Kilogr Eier à Schock 2,70 3,00 M

Berlin 21 März Rüböl Termine ſteigend Gekünd Cta
Kündigungspreis M per 100 Kilogr Loco mit Faß o F
54,5 ver dieſen Monat per März April pr AprilMai
54,3 54,8 bez pr MaiJunt 54 55,2 bez pr JuniJuli
pr Sept Oct 55 55,3 bez Spiritus Termine etwas feſter
Gekünd Liter Kündigungspreis per 100 Liter a 106
Proc 10,900 LiterProcent Loco m F per dieſen Monat
und per März April 46 nom per April Mat 46,5 46,6 bez
per Mai Junt 46,7 46,8 bez per Juni Juli 47,7 47,8 bez per
Juli Aug 48,8 48,9 48,8 bez per Aug Sept 49,1 49,4 49,3
bez pr Sept Oct 49 49,1 bez Spiritus pr 100 Liter
100 Proc 10,000 Liter Proc Loco ohne Faß 45 bez

Breslau 21 März Nachm Telegr Getretdemarkt
Weizen pr März 216,00 Roggen per März 160,00 pr Avril
Mat 260,50 pr Mai Jum 162,00 Rübol pr März 54,50
per April Mai 5400 pr MaiJuni 54,75 Spiritus per 100 Lt
100 Proc pr März 43 70 pr April Mat 44,99 pr Mai
Juni 45 09

Köln 21 März Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen hieſtger loco 23 50 fremder loco 23,00 vr März 22,80
pr Mai 22,20 pr Juli 22,00 Roggen leco 19,50 pr
16,15 pr Mat 15,85 pr Juli 15,75 Hafer loco 16,50 Rübö
loco 30,50 pr Mai 28,70 pr October 28,80

Petroleum Bremen 21 März Nachm Telegr Schluß
bericht feſt aber ruhig Standard white loco7,15 pr April 7,20
pr Mai 7,30 pr Juni 7,48 pr Aug Decbr 7,90
Alles Brief Antwerpen 21 März Nachm Telegr
Schlußbericht Raffinirtes Type weiß loco 18 Br pr
April 18 Br pr Mai 18 Br pr Sept Dec 198 Br
Ruhig Hamburg 21 März Nachm Telear Feſt
Standard white loco 7,50 Br 40 Gd pr März 40
Gd pr Aug Decbr 00 Gd Stettin 21 MärzNachm Telegr pr März 7,35 Berlin 21 März
Nachm Termine feſter Raffinirtes Standard white pr
Ltr m Faß in Poſten von 100 Ctr GekündigtKündigungeépreis M pr 100 Kilogr Loco pr dieſen
Monat 23,7 pr März Avril 23,3 per April Mai 23,2

per Aug Sept per Sept Oct 24,3 24,5 bez

Man mußte alſo das Gehirn ſelbſt ſtudiren ſeine Form feſt
ſtellen und die einzelnen Theile benennen Da das Gehirn eine
weiche fettige Maſſe bildet welche leicht unter dem Secirmeſſer
zerfließt ſo war dieſes Benennen und Unterſcheiden eine mühe
volle Arbeit die nur geübten und geduldigen Fachgelehrten ge
lang Nun nahm man das Mikroſkop zur Hand um die Be
ſtandtheile der Gehirnmaſſe zu unterſuchen die außerdem noch
chemiſch behandelt ward Da entdeckte man daß das Gehirn aus
Millionen feiner Nervenfäden beſteht die ſich durcheinander hin
ſchlingen und ſo winzig ſind daß ſie mit bloßen Augen nicht
oder kaum können wahrgenommen werden Lange Zeit ſchien es
unmöglich die Bahnen der tauſendfach durch und umeinander
geſchlungenen Nervenfäden zu verfolgen weil ſie entweder unter
dem Secirmeſſer zerfloſſen oder plötzlich in der Nervenmaſſe dem
Mikroſkop ſich entzogen Endlich gelang es das weiche Hirn
wachsfeſt zu machen ſo daß es nicht zerfloß worauf man Scheib
chen nach Scheibchen von einem Gehirntheilchen abſchnitt unter
dem Mikroſkop die Bahn der Nervenfaſern verfolgte ſolche Ge
bilde photographirte und nun erſt den Zuſammenhang der Nerven
faſern entdeckte Nachdem man dies wußte konnte man durch
einzelne Nervenbündel der Glieder und des Gehirns einen elektriſch
galvaniſchen Strom leiten um an den Wirkungen und Zuckungen
der Muskeln und Nerven deren Zuſammenhang nachzuweiſen
Es mußten daher Erfindungen und verſchiedene techniſche Apparate
geſchaffen werden ehe das Studium des Gehirns Fortſchritte
machen konnte Selbſt Optik und Akuſtik mußten mit ſinnreich
conſtruirten Jnſtrumenten Hilfe leiſten damit man der Thätigkeit
des Gehirns auf die Spur zu kommen vermochte

Zunächſt unterſchied man nun Empfindungs und Bewegungs
nerven jene gehen als Sinnesnerven von der Oberfläche des
Körpers nach dem Gehirn wo ſie ihre Wurzeln haben dieſe ver
breiten ſich vom Gehirn aus nach den Gliedern um dieſe mittels
der Muskeln in Bewegung zu ſetzen Denken wir uns die Nerven
als Telegraphendrähte die in den Sinnesnerven zu einem Kabel
vereinigt ſind ſo erhalten wir ein Bild von unſerem geiſtigen
Leben Die Rückenmarkshöhle iſt ein großes Kabel für beiderlei
Nerven vorzugsweiſe der Sitz der Organe für die unwillkür
lichen Bewegungen die ſich von ſelbſt ohne beſonderen Willens
antrieb vollziehen Jm verlängerten Mark den Halswirbeln
ſortiren ſich die Nervenarten und gehen die Nerven der Willens
bewegungen beſonders der Sprache aus Jm Gehirn hat jeder
Sinnesnerv ſein Centralbureau wo die Berichte der Sinnes
nerven einlaufen weiter telegraphirt in den höheren Bureaus de
chiffrirt und Befehle zum Verhalten gegeben werden Augen
Ohren Zunge u ſ w haben ihre Centralnervenknoten in welchen
alle Depeſchen in Empfang genommen werden Der von der
Außenwelt Licht Schall Hitze Geſchmack u ſ betroffene und

narienvögel z B haben mehr Gedächtniß und Verſtand als
Ochſen

erregte Nerv trägt ſeine Erregung bis zu ſeiner Wurzel im
Centralbureau weiter wo ſich alſo dieſelbe Erregung am Nerven
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Nachrichten des Standesamis Halle von 21 März
Aufgeboten Der Maurer F Rumpf und M Schütz Merſe

burgerſtr 44 und Blücherſtr 12 Der Schloſſer F Kupfer und
P Panſe Sophienſtr 29 und Graſeweg 14 Der Kaufmann
C Müller und A Bräter Bärgaſſe 11 Der Klemwpner A
Diehn und Th Bornſchein Pulverweiden Der Uhrmacher

Hentſchel und L verw Knauth kl Ulrichſtr 19 und Geiſtſiehe 59 Der Schloſſer A Melzer und M Bergin Graſe
weg 20 und Domplatz Der Hausdiener F Berger und PSchnitt alte Promenade 3 und Unterberg 28 Der Maſchinen
ſchmied A Börner und M Hettmann Wucherſtraße 3 und
Leichnam Der Schneider C Turchert und H Pabſt ar Ulrich
ſtraße 26 und Kuttelhof Der Modelltiſchler O Rabe und
A Dömel Königſtr 18 und Breiteſtr 37 Der Maurer E
Liſchke und O Lehmann Hoſpitalplatz 3 und Fleiſchergaſſe 39
Der Apotheker H R Hubo und C M Hildebrandt Arneburg
Der Pfarrer R A F Donndorf und M E Schönherr Alach
und Dresden Der Reſtaurateur G H R Böhler und A
C Poppe Erfurt und Sangerhauſen Der Zimmermann E

Raue und L A Reinhardt Halle und Gerbſtädt Der
Former A H E Praetſch und W B Praetſch Giebichenſteip
Der Former Ch G F Muth und F H A Bollmann Halle
und Rathsfeld

Geboren Dem Kaufmann H Pohl eine T Königpl Eine
unehel T Sopbienſtr 12 Dem Gelbgießer J Mittler ein
S Spitze Dem Handarb W Billhardt ein S Wein
gärten 10 Ein unehel S kl Brauhausgaſſe 16 Dem
Malermſtr E Wieſert ein S kl Steinſtr I Dem Former
M Eilenberg ein S Kanzleigaſſe Dem Tiſchler A Heinicke
eine T Geiſtſtr 21 Dem Handarb F Rudolf ein S Entb
Jnſtitut Dem Brauer J Büſchel eine T Entbind Inſtitut
Zwei unehel ein unehel S Entb Jnſtitut W r

Geſtorben Der Brauergehilfe E Schaaf 22 J 5 M 23 T
Bauchfellentzündung Klinik Ein unehel 20 M 2 T Pneu
monie kl Märkerſtr Des Bäckermſtr W Richter S Wilhelm
2 J 10 M 5 T Abzehrung Bernburgerſtr 16

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
18 März n Der e Hauck 17 J 2 M28 Lungenentzündung Trothaſcheſtr 34
29 März Aufgeboten Der Former A H K Praetſch und

W B Praetſch Goſenſtr 9 und Burgſtr 47
Geboren Dem Brauer M Märkl ein S Trothaſcheſtr 25

Dem Maurer G F A Tannrath ein S Burgſtr 47
21 März Aufgeboten Der Maſchinenſchmied A W J

Börner und M Hettmann Halle und Leichnam
Geſtorben Des Handelsmann A C F Topf Sohn 3 M

17 Brechdurchfall Advocatenſtr 9b Des Handarb F C
Sommerlatte Tochter 1 J 4 M 11 Zahnkrämpfe Reilſtr 45

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 2l bis 22 März

Stadt Hamburg Berghauptm Braſſert a Bonn Jungen
Manoury a Paris Jacobſon a Berlin Rittergutsbeſ v Trebra
a Roßla Bergaſſeſſor Kuehne a Berlin Frau Director Richter
m Begl a Jena Kaufleute Lieber a Hanau Heyne a Lucken
walde Roeßler a Gera Harms a Bremen Klippel a Olden
burg Hecht a Frankfurt a Leininger a Kronach Buff
Osnabrück Fuchs a Hannover Jaeckel a Greiz

Kronprinz Kammerherr Baron von Tetten a Dresden
Baronin v Eglofſſtein m Tochter a Dresden Rentier Falken
heiner a Darmſtadt Lieut d Reſ Treumann a Hagenau stuld
phil Marckwald a Straßburg cand wath Gumlich a Berlin
r Lindner a Mittweida Jnſp Siebert a Zabern Gutseſitzer Floch a Deſſau Kaufleute Launert a Jeſſen Sülze

Schmits a Leipzig Hörnig a Dresden Elbinghaus a Branden
burg Kaulen Boneß a Berlin Pringsheim a Breslau

Stadt Zürich Brauereibeſitzer Freitag mit Frau a Fürth
Redact Ollendorf a Graudenz Fabrik Pfitzenberg m Sohn a
Glogau Schauſpieler Georgi m Frau a München Ober Jnſp
Schiecmann a Frankfurt Jng Delvous a Wien Reviſor Wind
berg a Mühlhauſen Pferdehändler Goldmann a Guben Kauf
eute Ehmann a Hanau Richter a Magdeburg Hoffmann a
Dresden Caſten a Köln Zeuner a Wittenberg Kube a Han
nover Friedländer a Berlin Kaufmann a Dresden Wollenberg

ende wiederholt wie die Nervenſpitze dieſelbe empfing Da im
Hinterhirn die Wurzeln der Bewegungsnerven liegen ſo mag es
vorzugsweiſe das Organ der Willensbewegungen ſein

Jſt die Depeſche einer Sinneserregung in dem betreffenden
Centralbureau angekommen ſo telegraphirt daſſelbe weiter an
das Ueberſetzungsbureau welches in den Schläfen des Stirnhirns
ſeine Kanzleien hat Hier werden die Hieroglyphen der Sinnes
eindrücke in Worte und Urtheile überſetzt ſodaß der Geiſt das
Bewußtſein weiß was geſchehen iſt Muß eine Gegenmaßregel
ergriffen werden ſo telegraphirt das Erkenntnißbureau an das
Willensbureau welches dann ſoſort die anbefohlenen Muskel
bewegungen anordnet und ausführt Auf dieſe Weiſe müſſen wir
uns etwa die Thätigkeit des Gehirns vorſtellen Wir begreifen
nun auch warum die einzelnen Centralſtellen durch Tauſende
von Telegraphen mit einander in Verbindung ſtehen dürfen ſogar
vermuthen daß für jedes wichtige Organ ein Reſerveorgan vor
handen iſt um bei Erkrankung oder Beſchädigung deſſelben an
deſſen Stelle zu treten wozu es freilich erſt muß eingelernt
werden

Sehr ſinnreiche Methoden haben erwieſen daß die Nerven zu
ihren Rapporten Zeit brauchen daß es Secunde dauert
ehe wir erkennen was wir wahrnehmen daß es o e Secunde
dauern kann ehe eine befohlene Willensbewegung erfolgt Dabei
üben Stimmung Krankheit Zerſtreutheit u ſ w noch beſonderen
Einfluß aus und können wir ſtets nur Eine Wahrnehmung uns
zum Bewußtſein bringen Gehörtes erkennen wir ſchneller als
Geſehenes und noch mehr Zeit o Secunde koſtet es ehe
wir geſehene Wörter ausſprechen können Hören wir etwas ſo
wird dies ſofort in das Sprachbureau gemeldet wenn es Text
enthält wo nicht geht es auf das Bewegungsbureau über ſodaß
wir nach dem Tacte marſchiren und tanzen Leſen wir Gedrucktes
ſo kommen die Buchſtabenfiguren im Geſichtsbureau an werden
dann im Sprachbureau überſetzt und ſoll die Ueberſetzung laut
geleſen werden ſo muß dies dem Bewegungsbureau angezeigt
werden welches nun die Zungen Bruſt und anderen Muskeln
in Bewegung ſetzt worauf Geſichtszüge Augen und Hände
thätig werden um eine Declamation zuſtande zu bringen Dies
koſtet Zeit ſei es auch nur Bruchtheile von Secunden Wird
dem Walfiſch eine Harpune in den Schwanz geworfen ſo dauert
es 4 Secunden ehe der Bericht der Schwanznerven im Gehirn
ankommt wegen des weiten Weges und nun erſt weiß der Wal
fiſch was ihm geſchehen iſt Näheres über dieſes intereſſante
Thema vielleicht ein anderes Mal Das Mitgetheilte wird ge
nügen die Leſer zu überzeugen daß die Cultur und Literatur
geſchichte ſich nur mit der Frage beſchäftigt Was haben die
Menſchen mit ihrem Kopfe vorgenommen
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Konkursverfahren
Ueber das Vermögen des Conditors Johannes Wilhelm zu Halle a/S

gr Steinſtraße 64 und Parkbad wird heute am
10 Uhr das Konkursverfahren eröffnet

Der Kaufmann
Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis
anzumelden

zum

die Beſtellung eines Gläubigerausſſowie über bezeichneten Gegentände aufi ie in 8 120 der Konkursordnun eſber die in s h er Vorrnittaos ihr
Prüfung der angemeldeten Forderungen8 den 5 Mai 1882 Vormittags 11 ihr

vor dem unterzeichneten Gerichte Zimmer Nr 31 Termin anberaumt

Allen Perſonen
haben oder
den Gemeinſ
erlegt von dem

und zur

uldner zu verabfolgen oder zu leiſten auch Verpflichtung auf

20 März 1882 Vorm
Herr Friedrich Hermann Keil zu Halle a/S wird

zum 25 April 1882 bei dem Gerichte

r über die Wahl eines anderen VerwaltersEs wird zur Beſchlußfaſſung über di ſchuſſes uſd eintretenden Falls

J smaſſe geht S in Beſitzwelche eine zur Konkursmaſſe gehtige Sache in Bea Worte ne etwas ſchuldig ſind wird ufgegeben nichts an

Beſitze der Sache und von den Fordeingen für welche ſie

Suhbimissiom
urtt veranſchlagt zu ca 15,000 M
ſo
vergeben werden

Js V
hier zur Einſicht aus

den 17 März 1882
Der Gemeindekirchenrath

Freihändiger Holzwerkauf
Jn dem gräfl v Rohenthal ſchen

Forſtrevier Dölkau ſollen
2l rüſterne Abſchnitte mit 8,58 fmSache abgeſonderte Befriedigung in Anſpruch nemen dem Konkurs i beWavelter e zum 25 April 1882 Angeige S m eilnug VI 4 n 4 4 s W

Königliches Amtsgericht zu Halle aS s 3 erlene 9,59
3 canad Papp 4 41,45Bekanntmachung n welche gutngel e

Militairpflichtigen reſp deren Angehoren welche Anträge außerdemf giiſtellung oder re Befreiung vom Militg Dienſt zu dem be 23 R M harte u weiche Scheite
Forſtehenden Erſatz Geſchäft bei uns anzubringen bealthtigen fordern wir zu Stöcke
hie durch auf ſolche ſpäteſtens bis Ende dieſes Monats i unſerem Militair 16 AbraumBe Polizei Gebäude Zimmer Nr 7 woſelbſt auch e zu den Anträgen aus freier Hand 260 unter d TaxeBureau t uehe deDrgeſchriebenen Formulare zu empfangen ſind abzugvorgeſgriſfe e den 9 März 1882 De Magiſtrat

Bekanntmachung
des Erſatz Geſchäfts wirdes Betlaßelenſtades ſtattfinden

m

renür di annſchaftenfur dieſe Mannſchaften der

Aerzte welche auf Zurückſtellung trete d der Conrozuslt ältniſſe gemäß der Beſtimmungen 78 er Controd r e t örchügen werden hierdurch ranlaßt die hierauf
ezlalichen Anträge ſpäteſtens deVineau r e Zimmer Nr 7
geſchriebenen Formulare gvorgee S den 9 März 1882 D Magiſtrat

BekanntmachungLTA

ff des T W Beplatze alen Kram und Viehmarktes wird für dütheiligten Gewerbe
bekannt gemacht daß die Verlooſung der Mtſtände für Schaueen Wpielonden Carouſſels Schießbuden und Kaffeez

am Dienstag den 28 m
ſür Conditor und andere Handelsleute

am Mittwoch den ten cr
Uhr ab auf dem Roßplatze ſtattfinwe Wer der Wenn ha an ſer Verlooſung haben dictreffenden Gewerbe

treibenden unter Vorlegung ihres Gewerbeſcheins und ynpfangnahme des
erforderlichen Erlaubnißſcheins ſich bei dem in der PolMarktbude auf dem

zlatze befindlichlichen Beamten zu meldennan e 18 er 1882 Die Pori Verwaltung
Ausſchreibung

ie Lieferung des Bedarfs der Stadt S an gußeiſernenCanal ha hie und Sandfangkaſten für detatjahr 1882/83 ſoll
im Wege der Ausſchreibung vergeben werden Angebotid bis zum

3 April d J Vormittags Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedinen und Zeichnungen
ausliegen

M 2 DerndtbaurathHalle a/S den 21 März 188 hauſen

Die ſtädtiſche Bürgſchule
Schuljahr Montag den 3 Apri deshalb bitte ichd iPherweche WNragſiaſt vom gedachten Tet ab beſuchen ſollen

in den Vormittagsſtunden des 27 und 28 d 8 unter Vorlegung
fſcheines gefälligſt bei mir anfn zu wollend W S r 1882 gef Scharl Schuldirektor

Schuulsa cDie diesjährige Aufnahme ſchulpflichtiger Kinin die ſtädtiſchen

indet eBolr Se en Schule in der Taubengaſſe
Montag den 27 März rn x Uhr

2 für die alte Schule an der neuen Promena
Dienstag den 28 März J lage v 12 Uhr

3 für die Schule in der HermannſtraßzeMittwoch den 29 März Vormittags 12 Uhr
in dem Sprechzimmer des Unterzeichneten Neue Pnade 13 ſtatt

Bei Anmeldung der Kinder ſind der Jmpſſcheüe welchen eine Auf
nahme nicht ſtattfinden kann und der Taufſchein vor

Halle a den 20 März 1882
Die Lieferung des Fichten und KiStammholz und

Bretterbedarſes der Gruben des Bruckdorflebener Bergbau
Vereins in der Zeit vom 1 Juli 1882 bis 30 Juß beſtehend aus

t

Tarschner

12 Stämmen à 15 m Länge 26 28 Nittelſtärke

6 r 15 et er 3236 t e 1 2,5 e
1800 9,75 r 9 102210 8,5 et 10 t5200 Pflockhölzer à 5,75 m Länge 10200 Stck geſäumten Brettern à 4,6 m Länge 262 3Wreite 26 wwm Stärke

30 6 365 6w ff rr II 402100 r 4,6 r 196 r500 ungeſäumten 246 r400 ungeſäumten 4,6 I 1 s 5 36 r920 ungeſäumten 19 a 200793000 Schwartenpfählen 1,53 196 2 2440
ſoll a gegen ſind auf dem Geſchäftszies Vereins zu Halle
Königsſtraße 40e in den gewöhnlichen Dienſtſtundeehen oder abſchriftlich
gegen Erlegung der Gebühr zu erhalten telt und frei b

Angebote ſind mit entſprechender Aufſchriftelt und frei bis zum29 März d J Knittags 11 Uhr an gedachter abzugeben

Sauwimissi d
owie Kieslieferung zur Pfla der fiscal DeſſauerStraße r 1,3 bis 2,0 ſ Submiſſion vergeben

werden Bedingungen hierzu liegen bis zum gBannſpeete 11 Uhr
in meinem Büreau zur Einſicht aus Der Wrinſweetor

Benachrichtig
Die zum Sonnabend den 25 d M o MobiliarAuetion

s Kſifications Geſchäft

Reſerve und Landwehr Seewehr und der
inſchließlich der dieſen Kategorierngehörenden CivilR an an de Anderer Mobilſchung rückſichtlich

bis Ende dieſes Monats unſerem Militair
woſelbſt auche zu den Anträgen

zu haben ſind behufs weitererüfung abzugeben

am 30 und 31 März ds Js aidem hieſigen Roß

ſofort verkauft werden
Dölkau den 20 März 1882

Der Förſter
König

Freiwilliger Hausverkauf
und Juventar Auction
Jm Auftrage des Herrn Friedrich

Lorenz zu Dieskau Nr 38 ver
ſteigere ich

Sonnabend den 25 März er
Vormittags von 9 Uhr ab

im Hauſe daſelbſt gegen gleich baare
Zahlung nachſtehendes Jnventar als

1 Pferd Arbeitspferd 2 Läufer
ſchweine 1 Ziege 12 junge Hühner
1 Hahn 1 Leiterwagen 1 Preſch
wagen mit Federn 1 Pflug 2 Eggen
1 Schlitten 1 Wagenhebe 1 große
Partie Futterrübeu 1 Partie Stroh
und verſchiedene andere Haus und
Küchengeräthe 2c
Sämmtliches Jnventar faſt neu

Ferner verkaufe ich am ſelbigen Tage
Mittags 12 Uhr daſelbſt

das Lorenz ſche Wohnhaus nebſt Stal
lung Hofraum und die dazu gehörigen
Ackerparzellen

Käufer haben ſich mit einer Anzahlg
von 100 Mark im Bietungs Termin
zu verſehen Weitere Bedingungen
werden im Termin bekannt gemacht

Das Grundſtück eignet ſich für Bäcker
und Fleiſcher auch zu jedem anderen
Geſchäft

Kaufliebhaber werden zu dieſem Ter
mine eingeladen

Halle a/S den 20 März 1882
H Heidenreich Auctionator

HausVerkauf
Jn Weißenfels a/S iſt ein maſſiv

gebautes Wohnhans mit Reſtaura
tionseinrichtung und Garten
Morgen in freundlicher Lage vor der
Stadt auch für einen Rentier paſſend
ſehr preiswürdig ſofort zu ver
kaufen Näheres beim Beſitzer
H Herling Am Kämmerhölzchen 1

HausVerkauf
Das Grundſtück Geiſtſtraße 63 zu
jedem Geſchäft paſſend ſteht unter

Bedingungen zum Verkauf
äheres große Steinſtraße 63

Ein Landgafthof der einzige in
einem wohlhabenden Orte beſtehend
aus Wohnhaus Tanzſaal Scheune und
Stallgebäuden ſowie 40 Morgen Acker
und 7 Morgen Wieſe lebendem und
todten Jnventar iſt ſofort zu verkaufen

orderung 28,500 Gebäude ſämmt
ich ſehr gut Näheres durch das
Agentur u Commiſſionsgeſchäft
v F Fschkoe in Capelle bei Zörbig

Jn einer kl anhaltiſchen Stadt in
welcher eine Zuckerfabrik iſt ein ſehr
ſchönes gut gelegenes Hausgrundſtück
in welchem ſeit vielen Jahren Material
und Colonialwaaren Geſchäft nebſt
Branntweinverkauf mit gutem Erfolg
betrieben wird und zu welchem ca 5
Morgen der beſten Grundſtücke gehören
krankheitshalber ſofort zu verkaufen
Zur m ſind 7000 erforder
lich Die 5 Morgen Grundſtücke ſind
auch abzutreten Näheres durch das
Agentur u Commiſſionsgeſchäft
v F Eschhkoe in Capelle bei Zörbig

Vorzügliche Berückſichtigung für
Schankwirthe Reſtaurateure
Ein ca 4 Morgen großes Terrain

unmittelbar an dem Bahnhof zur
Errichtung einer Schankwirthſchaft mit
Ausſpannung ohne Coneurrenz mit
bereits ertheilter Conceſſion da
allgemeiner Wunſch und Bedürfniß des
großen Verkehrs und kein Unterkommen
vorhanden

Eine ausgezeichnete Exiſtenz
vorausſichtlich

Der Bahnhof liegt an einer groſzen
Kreis u Militairſtadt an der Elbe
Prov Sachſen mit Gynmaſium Land

ericht Loge höh Töchterſchule c
denen halber verkäuflich
Hypothekenfrei Näheres unter J N
3623 in der Exp des Berl Tage
blattes

Ein frequ Gaſthof mit 12000 M
Anz käuflich erwerben ev zu verp

iſt bis auf Weiteres aufgehoben J H Brandt

Die Ausführung des Neubaues
eines Schul und Wohnhauſes e

ark
im Weye öffentlicher Submiſſion

Hierzu iſt ein Ter
min auf Montag den 3 April d

ormittags um 11 Uhr im hieſigen
aſthofe angeſetzt Zeichnung und An

ſchlag liegen beim Rendanten Dietrich

Seeburg bei Oberröblingen a/See

Jm ſchönen fruchtbaren Thürin
en Landaut und Rittergut von 2000

Morg Größe zu verkaufen oder zu ver
pachten durch R Kreuter Weimar

Bad Friedrichroda iſ Thür
Mit 6000 M Anzahlung ein ſchön be
legenes Haus zu verkaufen Näheres
durch E Kreuter Weimar
Grundftücks Verkauf

Ein großes Oeconomiegehöft auf
einer Seite zur Conditorei eingerichtet
nebſt Backofen 2c auch ſchöner Garten
dabei iſt ſofort bei Mark 2000 Anzah
lung zu verkaufen

Ferner ein Wohnhaus neu erbaut
an ſehr ſchöner Lage mit eingerichtetem
Laden u gr Garten mit Mark 2300
Anzahl zu verk Näh Auskunft ertheilt

Th Riemeyer Heringen
Ein Gaſthof mit 60 Mrg Feld in

der Nähe Torgaus unmittelbar an der
Straße nächſte Babhnſtation Falken
berg Reg Bez Merſeb iſt Familien
verhältniſſe halber ſofort zu verkaufen

Gefl Offerten unter Th H an
Haasenstein Vogler Friedr
Jacob in Torgau erbeten

Ein Hausgrundftück in beſter
Lage einer kleinen Stadt in welchem
ſeit faſt 50 Jahren ein Colonial
waaren u Schnittgeſchäft beſteht
u was ſich nicht nur gut verzinſt ſon
dern auch zur Errichtung jedweden
Geſchäfts ſich eignet ſoll eines Sterbe
falls halber für 6000 Thlr mit nur
1500 Thlr Anzahlung verkauft werden

Reflectanten wollen ſich unter A Z
poſtlagernd Teuchern m lden

Das Hausgrundſtück Steinweg
42 iſt durch den General Agenten
Lange daſelbſt zu verkaufen

Grundſtück mit ff Reſtaurant und
eleg Jnventar ſofort für 9000 Thlr zu
verk Näh durch Frl Anna Bohn
Halberſtadt Taubenſtraße 5a

Ein ſeit Jahren mit beſtem Erfolg
betrieb kl ſaub Geſchäft paſſend für
eine Dame iſt veränderungshalber mit
gering Cap ſehr günſtig zu verkaufen

Näheres in der Exp d Ztg l42
Ein Holländer

Geſchäft wegen Todesfall ſofort mit
1500 Thaler Anzahlung zu verkaufen

O Kriege Schönebeck a/Elbe

ſich

zu betheiligen Gef Offerten sub
K D 339 befördern Haasenstein
L Vogler Magdeburg

75,000 Mark
werden auf erſte doppelt geſicherte
Stadthypothek zu 4 ſofort oder
1 April geſucht Vermittler verbeten

Offerten unter O 5218 an die
Annoncen Expedition von H Gräſe
hier erbeten

27000 Mk Stiftsgelder
ſind im Ganzen oder in Theilraten von
3000 ab gegen 4 und genügende
Realſicherheit auf Landhypothek am 1

t oder 1 Juli d J noch auszu
eihen

Kloſter Roßleben d 15 März 1882
Die Rendantur der Kloſterſchulkaſſe

Schmiedel
Zur rationellen Ausbeutung eines

ſehr lukrativen Maſſenartikels wird ein
Kapitaliſt mit 3000 ſofort ge
ſucht Gef Offerten erbeten unter
W 624 an die Expedition d Ztg

Zur Erwerbung und ſpäteren Ver
werthung mehrerer patentfähiger Ma
ſchinen wird ein Kapitaliſt mit vor
läufig 1000 als Theilhaber geſucht

Gef Offerten unter V 623 an die
Expedition d Ztg erbeten

Kapital Geſuch
90 Mark werden auf ſichere

Hypothek zu leihen geſucht Näheres
zu erfragen Karlſtraßze 12

Ein Beamter ſucht ſofort 150 Mk
gegen genügende Sicherheit

Offerten unter O 616 an die Eyx
vedition dieſer Zeitung erbeten

Ein junger
COoOmmmise

mit beſcheidenen Anſprüchen wird
für ein Engros Geſchäft geſucht

Adreſſen sub D z 15366 an
Rud Mosse gr Ulrichſtraße 4

Schneidermeiſter
für gute Röcke u Ueberzieher ſucht

Eduard Dohn
Malergehülfen

geſucht A Köster
Eisleben Lindenſtraße

Schuhmacher
gute Randarbeiter ſucht bei hohem Lohn

F A Dietze
Zum Antritt 25 Mai er ſucht einen

erfahrenen Schafknecht
der Schafmeiſter Wedel

Langenbogen bei Halle a/S

Drechsler
auf rohe Holzarbeit werden angenommenuNäh durch h Kreuter Weimar

neu erbaut neueſte Conſtruction gutes

Mit 15 20 Mille Mk baarer
Einlage ſucht ein junger Kaufmann

an einem reellen Geſchäft thätig

An hieſiger Schule ſoll baldmög
lichſt ein im Schulfach bewährter pro
rectoratu geprüfter Lehrer angeſtellt
werden Litergten erhalten den Vorzug
Gehalt 1500 Mk je nach den Leiſtungen
aufſteigend in angemeſſener Zeit bis zu
1800 Mark Amtswohnung eventuell
Miethsentſchädigung wird gewährt

Bewerbungen ſind bis zum 1 Mai
er bei unterzeichneter Amtsſlelle ein
zureichen

Belgern a/E den 11 März 1882
Der Magiſtrat

Engliſche Tehrer tet2Abendſtund
geſucht Offerten mit Honorarangabe
befördert eub 8 s 15373 Rudolf
Mosse gr Ulrichſtraße 4

Ein junger Materialiſt mit der
Kurz Colonialwaaren u Getreide
Branche vertraut der einfachen u dop
pelten Buchführung mächtig in der
Correſpondenz ſowie den übrigen Com
toirarbeiten bewandert ſucht geſtützt auf
gute Zeugniſſe ver ſofort oder ſpäter
Stellung als Verkäufer Comtoiriſt
oder Lageriſt

Gefl Offerten sub L M 262 an
Aaasenstein Vogler Magdeburg erbeten

Ein geb Mann 26 Jahre alt Sohn
eines Gutsbeſitzers ſucht bei freier
Station ohne Gehilt Stellung als
Volontair Verwalter
möglichſt unter directer Leitung des
Principals Gef Offerten unter O Z
64 an Hansenstein Vogler
in Nordhauſen
Ein stucl phil mod Spr wünſcht
in Halle a/S bei einer vorn Familie
Stellung als Hauslehrer Derſelbe iſt
auch tüchtig muſik gebildet u kann den
Clavierunt mitübernehmen Zeugniſſe
über Erfolge im Muſ wie Schulunterr
tehen zur Einſicht Off unter K T

353 Ranasenstein e Vogler in
Magdeburg

Für ein größeres Rittergut bei
Naumburg aS wird ein Lehrling
geſucht Nähere Auskunft ertheilt

Kadestock Naumburg aS
Lehrlings Geſuch S

Jn meinem Bank Wechſel
geſchäft findet ein ordentlicher
junger Mann mit den nöthigen
Schulkenntniſſen pr 1 April Stel
lung als Lehrling Penſion
ev im Hauſe

Ernst Haassenmgier
Ein Burſche ſofort auf s Land bei

ein Pferd geſucht Näheres
kl Ulrichſtraße 29 i H

Jch ſuche für Comptoir u Lager
einen L ehrling

Otto Heinicke Halle a
Mühlgraben 3

Fabrik u Groſſo Handlung für Reiß
zeuge ZeichneUtenſilien und

Schreibmaterialien

Einen Lehrling ſucht G Schant
Schmiedemeiſter Klausthorvorſtadt 63

Ein Mädchen vom Lande
für Küche und Hausarbeit geſucht
Königſtraße 15 II Eing Landwehrſtr

Junge Mädchen welche unter günſt
Bedingungen die Neuplätterei gründlich
lernen wollen werden noch angenommen
in der Waſchanſtalt Schmeerſtr 26

Genfer Bandwurmmittel
antfernt Wurm m Kopf in sires

Std Gesehmaekleoges Isiehs ein
xmehmenäss Mlttel Aerztliche

Anweisuag deigegebdean

Mk Mit Sutmarke
Depöts in den Apotheken in Halle

und der Umgegend

Habe Kuh friſchmilchend mit dem
Kalbe ſofort zu verkaufen
Gr Merbitz Alb Schmeisser

Familien Nachrichten
Verlobt Olly Mejer u Prof Dr

Theodor Leber Göttingen Anna
Meyer u Gerichts Aſſeſſor Edmund
Wodick Magdeburg Lina Bäthge u
Emil Rathge Alvensleben u Langen
weddingen Bertha Steinhauf u Carl
Braſack Aſchersleben Margarethe
Flemming u Bürgermeiſter Carl Rüder
Schmölln Agnes Otto u Georg
Polter Leipzig Bertha Schulze u
Carl Roloff Görzke u Zieſar Louiſe
Heſſe u Moritz Hancken Hannover u
Himmelpforten

Vermählt Fritz Riemann u Her
mine Meyer Aſchersleben

Geboren Ein Sohn Hrn Volkm
Riemann Nordhauſen Hrn F Gropen
gießer Einbeck Hrn C Schenck Gr
Roßlau Hrn F Barthel Leipzig
Hrn Richard Leſſer hein Hrn
Dr med Otto Bleich BreslauEine Tochter Hrn Saat Claus
hagen Hrn Hugo eHrn Paſtor Dr Oskar Günther Probſt
haida Hrn A Genep Jerichow
Geſtorben Oberpoſtſecretair Otto
Schulze Erfurt Kgl Departements
Thierarzt Dr Pauli Berlin Rentier
Guſtav Chevalier Magdeburg Mau
rermeiſter Ernſt Reppin Magdeburg
Rentier Albert Meyerhöffer Pirna
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P P
Mit Gegenwärtigem beehre ich mich ergebenſt anzuzeigen daß ich am

heutigen Tage am hieſigen Platze Laurentiusſtraße Nr 17 ein
0 VColonialwaaren Tabak u Cigarrengeschüſt

en gros en detaileröffnet habe Jch bitte mein Unternehmen geneigteſt zu unterſtützen und werde
ich ſteis bemüht ſein das mir geſchenkte Vertrauen durch prompte und reelle
Bedienung zu rechtfertigen

Halle a/S den 23 März 1882 Hochachtungsvoll

H V alterZum OHſterfeſte empfehle meine

f Getreide Fpresshhefe und
beſtes eizenmehl Prima Qual

ferner halte mein Lager von
ſämmtlichen Bäckerſchiebern beſter Conſtruction
Backofeneinrichtungen div Sorten Vackſchüſſeln
daunerhafte Waare unter billigſter Preisſtellnng beſtens empfohlen

al WIeGIA Hefe u Mehlgeſchäft
Rathhausgaſſe 16

Polster Arbeiten
werden in und außer dem Hauſe gefertigt

Otto Vogel Moritzzwinger 5
Zum bevorſtehenden Umzug empfehle meine

patentirten imprägnirten Pusshodentapeten
unter zweijähriger Garantie

An die Herren Privatbeamten
Jnm Anſchluß an die vorbereitenden Schritte welche ſeit einigen Wochen

hier in Halle Behufs Begründung einer Kranken und AltersUnter
ftützungskaſſe für Privatbeamte gethan ſind werden ſammtliche Privat
beamte aller Branchen in Halle und Umgegend ergebenſt eingeladen
ſich Wer weiteren Beſprechung wo möglich zur ſofortigen Coſtituirung
eines Verein

am Sonnabend d 25 ds Mts Abends 8 Uhr
in der Reſtauration zur Tulpe

einfinden zu wollen

Trauben Brust Bonbon
von unbed wohlthät Wirkung
bei Husten Katarrh
Heiserkeit

Ohne nebige Sechutz

A4 S marke auf Etiquett und Verh e schluss sind die Brust Bonbonà Flasche I nd S S micht ächt
PDepot in Halle a/S bei Helmbold Co Leipzigerstrasse

109 in Rilenburg bei Rud FalKe Kräutergewölbe in Bitterfeld
bei Gust IkKer Burestras e 46 in Schafstedt bei O Apel in
Brehna bei Oh Sachtler in Sandersleben bei Wilh R üller
in Schkeuditz bei Gebr KIeeberg in Laucha bei O Stebig
in Eisleben bei Th er eII in Belgern bei F Schraplau

Aecht heinischer Schutzmarkewrzuhen priten er
wirks Köstl rein diätet rig tn

Haus Genkss l Sennee kenaw eLeiden der S

Höhere Gewerbe Schule
ſtaatlich anerkannte

Realſchule ohne Latein mit 9 jähriger Lehrdauer
Fachklaſſe für Maſchinen Techniker

zu Halberſtadt
Der neue Lehrkurſus beginnt am 17 April mit der Prüfung neu eintretender
Schüler Programme gratis und franco durch den Gewerbeſchuldtrektor Orampe

Beachtenswerth für Gutskäufer
Unterzeichneter taxirt ſeit 18 Jahren in der Provinz Poſen für die neue

Landſchaft Güter kennt die Bodenqualität in jedem Kreiſe kann einige preis

wert Kitrgän rerittergu real 3000 Mrg incl 160 Mrg Wieſen 2 Kilom vomne a2 Rittergu rea 45 Mrg incl 150 Mrg Wieſen 2 Kilom vonStadt und Bahnhof Anzahlung 65,000 Thlr
3 Rittergut Areal 2100 Mrg incl 120 Mig Wieſen 5 Kilom vvn

Bahnhof Anzahlung 45,000 Thlr

v We gpreymes Den v r ſchönee Inventar un equemen atz für ZuckerrübenNähere Auskunft iſt bereit zu ertheilen Korth s uaeraben
Taxator für die neue Landſchaft in Poſen Schützenſtr 30

An günstigster Geschäftslage von Halle
Wird ein geräumiger heller Laden bald möglichst gesneht
Hausbesitzer die ein derartiges Local abzugeben haben
oder einen Umbau beabsichtigen belieben ibre Adr suhb
H s 15362 bei Rud Mosse gr VIrichstr 4 nmiederzul

a v e Zimmerlehrlinge
ſtellen unter günſtigen Bedingungen ſofort und ſpäter ein

Zimmermeiſter Albrecht Stolzenburg
Halle a Magdeburgerſtraßze 45

aaa ao s ee W C eeerä ececcäcteeeeeceeee er 4
Chinesische Thees neu Ernte

Unter Garantie reiner Quaſſit un Feine rm reren rund 20llfret gegen Nachnahme oder vorherige Binsendung des e
Lonsgou gut pr Ko Mk 50 Souchong gut pr Ko Mk 2 75Canson fein 3 Souchong F fein 83 650

S s ganz f 25 Tapsin e an 75u hee k 2 50 Feccobluthen Mk 50 7NB Finzelne Pfunde können nur durch Beipackung bei Bestellung von
Kaffee franco gesandt werden Beierfolgt etets tranco Zuzeng t Bei Entnahme von 2 Ko und mehr

ffee

Auf Wunſch
Probenummern

gratis u franco
bei allen

Reichs Poſtanſtalten

ſtellung des Berliner

Tageblatt vom

1 April ab
pünktlich erfolge

Freiſinnige
die dem Berliner Tageblatt

im Stande iſt
Ausführliche

Vollftändige

hzeiti CircarühzeitigeAn v n 70 Tanſend
umeldung Abonnenten

des Abonnements
geboten damit die Zu

Berliner Tagehlatt

nebſt ſeinen 3 werthvollen Beiblättern
5illuſtr Witzblatt OIL R illuſtr belletriſt Sonntagsblatt

Deutſche Leſehalle und Mittheilungen über

Fandwirthſchaft Gartenhan und Hausvwirkhſchaft,
wurde in Anerkennung der Reichhaltigkeit Vielſeitigkeit und Gediegenheit ſeines Jnhalts

die geleſenſte und verbreitetſte Zeitung Deutſchlands
Die esonderen Vorzüge des vBerliner Tageblatt denen daſſelbe die großen Erfolge zu

verdanken hat ſind

ſehr gedient iſt

proll Quartal
zum Preiſe von nur

5 M 25 Pf
für alle vier Blätter

zuſammen

Täglich zweimaliges Erſcheinen als Morgen und Abendblatt
wovon Letzteres bereits mit den Abendzügen befördert wird und womit den Abonnenten außerhalb Berlins

von allen ſpeziellen Fraltionsrückſichen unabhängige politiſche Haltung
es geſtattet zu jeder einzelnen Frage ſein objektives Urtheil freimüthig abzugeben

Zahlreiche Special Telegramme von eigenen Correſpondenten an den HanuptWeltplätzen
durch welche das Berliner Tageblatt mit den neueſten Nachrichten allen anderen Zeitungen ſtets voran zu eilen

Kammerberichte des Abgeordneten und Herrenhauſes ſowie des Reichstags
Eine kurzgefaßte reſumirende Ueberſicht folgt den Verhandlungen bis kurz vor Beginn des Drucks des Abendblattes

Handelszeitung ſowohl die Börſe als den Prodnkten und Waarenhandel
umfaſſend nebſt einem ſehr ausführlichen Kurszettel der Berliner Börſe ebenfalls bereits in der Abend Ausgabe

Vollſtändige Ziehungsliſten der Preußiſchen und Sächſiſchen Lotterie ſowie Auslooſungen
der wichtigſten Loospapiere ſofort nach erfolgter Ziehung

ſeiner Leſer erworben hat

täglich befriedigt
J Theater Kunſt und Wiſſenſchaft finden

ſorgfältige Behandlung meiſtens in geiſtvoll ge
darin die Romane und Novellen unſerer erſten Autoren ſorv
des 2 Quartals einen neuen höchſt ſpannenden Roman in 3 Bänden

Jm Sonnenſchein u Imdwig IIabicht
Deutſche Leſehalle welche allen Abonnenten

ihren Abonnenten gratis liefert

Fracks ſowie alle Art Herren Klei
dungsſtücke kauft fortwährend und
zahlt die beſten Preiſe

O BuchholzMarkt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Eingang am Briefkaſten

Meinen werthen Geſchäftsfreunden
zur Nachricht daß durch den am 17 ds
gehabten Brandſchaden nur die Mühlen
räume zerſtört dahingegen das
Rundhol z und Brettlager

nicht in Mitleidenſchaft gezogen iſt
und empfehle ich

Rundhölzer Bretler
in allen Dimenſionen

Latten Kiefern
Stammbretter 2e

kurz alle Holzwaaren zu ſoliden Preiſen
bei prompter Lieferung
Cönnern a den 19 März 1882

J Hüttig
Unübertrefflich

Stahlhärte
Schutzmarke

Chemiſche CEompoſition
Vollſtändig neu Giebt
den damit gehärtetenGeräthſchaf ten Werk
zeugen Jnſtrumenten den höchſten
Grad der Härte ohne Sprödig
keit die Schärfe ſteht auf s

z Vorzüglichſte Pack zu 3 und
z lange ausreichend Zeug 2

ſchmieden Maſchinenfabrikanten
Schloſſern Mühlenbeſitzern beſ
als Pikenhärte auf s Wärmſte
empfohlen Alleiniger Verſandt
pr Apotheke in Sonnewalde
Regb Frankfurt

Attest Mit Jhrer Piken
härte habe ich geradezu über
raſchende Erfolge erzielt und
bitte um nochmalige Ueberſendung

Mönchhauſen
Maſchinenfabr Vrban

Gallertleim
vorzügl Qualität pr 50 Ko 17,50

Taſel oder FormmleimPreig Gourant für und Thee gratis p 50 Ko 31 netto Caſſe Verpackungen
Scüter 20 in Hamburg gratis Probeſend von 10 Ko an bei

8 399999090050090000 Frau Seyſrert in Merſeburg

Reichhaltige und wohlgeſichtete Tages Nenigkeiten aus tadt und det n das v nach einer unterhaltenden und über die Tagesereigniſſe orientirenden Lektüre

im täglichen Feuilleton des Berliner Tageblatt
ſchriebenen Feuilletons hervorragender Schriftſteller auch erſcheinen

ſo veröffentlicht das Berliner Tageblatt im Laufe

Die illuſtrirte belletriſtiſche Zeitſchriſt Leſehc
des B T gratis geliefert wird erfreut ſich wegen des ſorgfältig gewählten

Hekragene Winlerüberzieher

Beliebtheit der Leſer

Die Mittheilungen über Landwirthschaft Gartenbau Hauswir naft
welches jetzt allwöchentlich erſcheinen und mit guten Jlluſtrationen verſehen ſind finden in den intereſſirenden
Kreiſen die lebhafteſte Anerkennung und können den beſten Fachblättern zugezählt werden

Das Berliner Tageblatt iſt die einzige Zeitung welche ein illuſtrirtes Witzblatt

c

pressen
Stempel

Schrift auf Papier ſowie

Gummistempel
die ſauberſten Abdrücke liefernd
in allen Größen ſehr billig bei

Kleinſchmieden

Grudecoak
in ganz vorzüglicher Qualität

Sachsse CoMagdeburgerſtraße 51

Caffee aus Hamburg

Nachſtehende Sorten verſende gegen J
Nachnahme incl Zoll und Porto in

Säckchen von 97 Pfund Jnhalt
elb Santos per Pfund K 92
Fampinas 05Gnunatemalg 05Maraegibo I o6Perl Campinas 1 15braun Preangerr 20ew Rio J 25Deugdo 30Perl Mocera 95arab Moeca 65n u Ballen billiger

eelle Waare wird garantirt

Georg B Maus Hamburg
Rödingsmarkt 74

Helulche Mahbonbon

egen Huſten u Heiſerkeitgegen Hu ſten u ſtets friſch

W Schubert gr Steinſtr 1
Ein leichtes einſp Break faſt neu

ein 4 Leiterwagen verkauft mit
Böllbergerweg 5

400 ECtr gut eingebrachten
ſelbſtgebauten Lucerneklee und
Wieſenheu ſowie 100 Ctr ſchöne
helle Gerſtenſchitten hat zu ver
kaufen Oekonom Aug Steintecke

Cölleda
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

zum Preſſen des Namens in erhabener

Otto Vnbekannt

Graphiſche Wetterkarte nach telegraphiſchen Mittheilungen der Deutſchen Seewarte
vom ſelben Tage erſcheint bereits in der Abend Ausgabe womit ſich das B W den ungetheilten Beifall

der Reichshauptſtadt und den Provinzen

gediegenen Jnhalts der größten

und Hauswirthschaft

e S n eu

e Thüren 4unter Garantie
S dichter GehrungenBeklei dungen

Kehlleiſten
Fußböden aller Art

ſofort lieferbar
II Werther

I Fabrik für Hoharbeit
Halle aS

Jn meinem Magazin iſt ein Pianino
D Pat mit Tonverlegung zurefl Prüfung a i geſtellt was ſich zum
ransponiren zur Begleitung höherer

und tieferer Stimmen reſp Jnſtrumente
vorzüglich zu Geſangunterricht eignet
und nehme ich Aufträge gern entgegen

J P Kühnee n
Scharrngaſſel9a
alleiniger Vertreter
für Halle und Um

S gegend der Herren
BRechstein Königl Hofliefer Berlin

Duysen GBerlinGebauher KönigsbergHölling Spangenberg
Hoflieferant Zeitz

Mann Co in Bielefeld
Neumeyer Co in Berlin
Pelonbet Co in New York
Rosenkramnz in Dresden
Steingräber Lft R Wagner in

Bayreuth
Großes Lager von Flügeln Pia

ninos Harmoniums Gebrauchte
Pianos und Pianinos vorräthig

1 BVierdruckapparat 1 Flügel
Oelbilder Spiegel Flaſchen1 Kanonenovfen zu verkaufen

Reſtaurant Prinz Carl
Ein noch neues Kegelſpiel m Bock

holzkugeln iſt billig zu verkaufen
Näheres in der Exp d Ztg 143

Man abonnitt
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